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• Am Geschwister-Scholl-Gymnasium 
wählen unsere Schülerinnen und 
Schüler ab der Klasse 7 eine zweite 
Fremdsprache. Dabei haben sie die 
Wahl zwischen Französisch und 
Latein  

  (Wahlpflichtbereich I; §3 APO-SekI). 

  
• Die 2. Fremdsprache wird 

mindestens bis zum Ende der 
Klasse 10  unterrichtet. 
 

• In der zweiten Fremdsprache 
werden fünf KA (Jg.7) bzw. vier KA 
(Jg.8-10) pro Schuljahr 
geschrieben. 

 
 
 

 
 

 
 
 

WAHL DER 

ZWEITEN 

FREMD-

SPRACHE  



 

• Es wird als „Hauptfach“ gewertet 
und ist somit in besonderer 
Weise versetzungsrelevant.  

 
• Die Information Ihres Kindes  hat 

in Form von Schnupperstunden 
in der letzten Woche 
stattgefunden. 

 

• Um für Ihr Kind und Sie die 
Wahl zu erleichtern, werden 
beide Fachschaften nachfolgend 
ihre Fächer vorstellen. 
 
 

 
 
 

WAHL DER 

ZWEITEN 

FREMD-

SPRACHE  



 

 Französisch ist eine  

   Weltsprache! 

 

 Frankreich ist Deutschlands wichtigster 
Handelspartner  

 

 Frankreich und Deutschland sind seit 
dem Elysée-Vertrag von 1963 „ziemlich 
beste Freunde“ und sie bieten vielerlei 
Austauschmöglichkeiten 

 

 Französisch als wertvolle Grundlage für 
diverse Studiengänge/Berufe 

 

 Französisch ist eine Brückensprache zu 
anderen Sprachen. 
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 Latein ist eine Weltsprache 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Lehn- und Fremdwörter im Deutschen (80%) 

Agenda        → agere            => machen 

Subduktionszone →sub ducere => Abtauchzone  

 Latein als wertvolle Grundlage für diverse 

Studiengänge/Berufe 

 Latein im Alltag 
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Ziele 
 

Kommunikationsfähigkeit  

Schwerpunkt: Mündlichkeit 

Entwicklung aller Kompetenzen (Lesen, 
Hören, Schreiben, Grammatik als 
dienende Funktion)  

 

 Ausbau des interkulturellen Wissens 

 

Methodische Vielseitigkeit und 
kleinschrittige Vorgehensweise 

 

Digitalisierung (digitale Tools, Einsatz 
von iPads) 
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Historische Kommunikation 

Sprachkompetenz: deutsche 
Grammatik, sprachlich-
stilistische Mittel, 
Fachvokabular, Wortschatz, 
romanische Sprachen 

Kulturkompetenz: z.B. 
interkulturelles Wissen, 
Manipulation, Werte und 
Tugenden, Lebenstipps, Rhetorik 

Logisches Denken 

Berufe: z.B. medizinische 
Berufe, juristische Berufe, 
Bankwesen 
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Vielseitigkeit im modernen Französischunterricht  

 

 Unterschiedliche  

   Lerntypen und -tempi 

 Audiovisuelle Medien 

 Spielerisches  

  Erarbeiten von  

  Lerninhalten 

 

 

MODERNER 
FRANZÖSISCHUNTERRICHT 



BEISPIEL I: MODERNER 
LATEINUNTERRICHT 
 





Virtuelle 

Exkursionen 
 

(Google Maps 

/Street View)  

 

 

MODERNER 
FRANZÖSISCHUNTERRICHT 



Navigium 

Mythen verfilmt 

Podcast/Erklärvideos 

Exkursion nach 

Xanten 

Fremdsprachenwett-

bewerb 

Lernstrategien: 

- Grammatikvergleich 

mit Deutsch/Englisch  

- Lieder 

- Bodypercussion 

- Eselsbrücken: 
deponere: Auf der Deponie  
wird Müll abgelegt .  

BEISPIEL II: MODERNER 
LATEINUNTERRICHT 



Unser Lehrwerk „À plus 1“ 

 

- aktuell 

- angemessen 

- schülernah 
- kompetenz- 
    orientiert 

- interaktiv 

- differenziert 

- vielschichtig 

 
     (+ Zusatzmaterialien)  
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Es gibt aber nicht nur das 

Lehrwerk ! 
 

Anwendungsmöglichkeiten in 

authentischen Situationen (z.B. 

Aufbau von Brieffreundschaften) 

Vorlesewettbewerb des 

Nordkreises Borken für alle 

Jahrgänge 

DELF (Diplôme d‘Études en 

Langue Française) 

Schüleraustausch in Klasse 10 

mit Pont-Audemer (Normandie) 

FranceMobil 
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 Klasse 7-9 Schulbuch, ab 
10 Originallektüre + 
Lexikon 

 Erfüllung der 
Fremdsprachenpflicht 
nach Klasse 10 

 Latinum nach der EF 

 Ab Q-Phase auch ohne 
Klausuren möglich, 
Abifach  

 Ca. 1000 Vokabeln 

 Buch, Arbeitsheft, 
Übungsmaterial, 
Navigium 

 

LEHRWERK 
LATEIN 



Für wen ist Französisch die richtige Wahl?  

 

 

…grundsätzlich erstmal für ALLE 🙂! 

… besonders aber für kommunikative SchülerInnen oder die, die  

es werden wollen,  

… für SchülerInnen, die kreative und anwendungsorientierte  

Aufgaben mögen, 

… für SchülerInnen, die eine Sprache einfach aktiv erleben und 

entdecken wollen ! 

 

VORAUSSETZUNGEN 
FRANZÖSISCH 



Für wen ist Latein die richtige Wahl?  

…grundsätzlich erstmal für ALLE 🙂! 

… für SchülerInnen, die gerne knobeln und mit Struktur vorgehen,  

… für SchülerInnen, die Römer, Gladiatoren, Mythen usw. 

spannend finden, 

… für SchülerInnen, die als Unterrichtssprache Deutsch 

bevorzugen! 

 

VORAUSSETZUNGEN 
LATEIN 



Beides sind stark strukturierte Sprachen. Sie erfordern: 
 

• Aufbau eines Grundwortschatzes durch regelmäßiges 
Vokabellernen!  

• systematisches Erlernen grammatischer Formen  

• Erschließen und Verstehen zunehmend komplexerer 
Texte 

• Bereitschaft zur Auseinandersetzung mit einer 
anderen Kultur 

Aber beide Sprachen machen auch viel Spaß! 
 

  
 

 
 
 

WAHL DER ZWEITEN FREMDSPRACHE – 

GEMEINSAME MERKMALE 



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 

Für Fragen stehen wir Ihnen gerne 

zur Verfügung. 

 
  

 
 

 
 

WAHL DER ZWEITEN FREMDSPRACHE – 

FRAGEN UND KONTAKT 


